
3. Arbeitstagung 
„Bilinguale Erziehung und Bildung 

200 Jahre Ausbildung zum Hörgeschädigtenpädagogen in Berlin“ 
 

am 15./16. Januar 2010 

 

Veranstalter: 

Prof. Dr. Klaus-B. Günther 
Abt. Gebärdensprach- und Audiopädagogik 
Institut für Rehabilitationswissenschaften 

Philosophische Fakultät IV 
Humboldt-Universität zu Berlin,  

Unter den Linden 6, 10099 Berlin 
 

 
Tagungsort: Senatssaal, Hauptgebäude, Humboldt-Universität zu Berlin, Unter 
den Linden 6, 10099 Berlin. 

 
Beginn: 15.01.10, 15.00 Uhr 

Ende: 16.01.10, 17.45 Uhr 
 
 
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 200-jährigen Bestehen der 
Humboldt-Universität feiern wir ein wichtiges fachinternes Datum: Vor 
ebenfalls 200 Jahren begründete Ernst Adolf Eschke die Tradition der 
Lehrerbildung in Berlin, die heute von der Abteilung Gebärdensprach- 
und Audiopädagogik weitergeführt wird.  
 
Bei der dritten Arbeitstagung „Bilinguale Erziehung und Bildung“ werden 
historische Vorläufer und aktuelle Beispiele einer 
Hörgeschädigtenpädagogik diskutiert, in der SchülerInnen in Laut-, 
Schrift- und Gebärdensprache, also bilingual gefördert werden. 
Es werden weiterführende Forschungsansätze, Perspektiven des 
bilingualen Unterrichts in der Sekundarstufe I sowie 
neurowissenschaftliche Erkenntnisse zur bilingualen Erziehung zur 
Diskussion gestellt.  
 
Ein Einblick in bilinguale Modelle in Österreich und in osteuropäischen 
Schulen ist ebenfalls geplant. 
 
Tagungskosten: 40 € (Studierende/Referendare/HU-Mitarbeiter 20 €) 
 
Anmeldung per Email (unter Angabe des Namens, Vornamens, Ortes und ggf. 
der Institution) bis zum 31.12.2009 an: bilinguale_tagung@yahoo.de 
 
Die Überweisung des Tagungsbeitrags bitte an:  Humboldt-Universität zu Berlin, 
Konto: 4388888700 Berliner Bank BLZ: 10020000. 
 
Als Zahlungsgrund bitte unbedingt angeben: 54 50 31 82 
 
 
 



Programm 
 

Freitag, den 15. Januar 2010 

Zeit Programmpunkt Vortragende/r (Moderation: Johannes Hennies) 

15.00 
Eröffnung 
Grußworte 

Prof. Dr. Klaus-B. Günther (Abteilungsleiter der Abt. 
Gebärdensprach-und Audiopädagogik, HU-Berlin) 
Hannelore Kern (Senatsverwaltung Bildung, Wissenschaft & 
Forschung) 
Ulrich Möbius (Schulleiter, Ernst-Adolf-Eschke-Schule)  
Prof. Dr. Christian Rathmann (1. Vors. der GGKG e.V.)  

15.30-
16.00 

Vom Taubstummenlehrer zur 
Gebärdensprach- und Audiopädagogin  

Sylvia Wolff (HU Berlin) 

16.15-
17.15 

Bilinguale Konzepte von der Frühförderung 
bis zur Berufsorientierung  

Prof. Dr. Klaus-B. Günther (HU Berlin) 

17.15-
17.30 

Pause 

17.30-
18.30 

Von der Multilingualität der Tauben: 
Grenzen des Sprechens und 
Grenzenlosigkeit des Gebärdens 

Sabine Fries (HU Berlin) 

20.00 Geselliger Abend 

 
Samstag, den 16. Januar 2010 

 

Zeit Programmpunkt Vortragende/r (Moderation: Bengt Förster) 

09:00- 
10:00 

Bilinguale Erziehung aus 
neurowissenschaftlicher Perspektive 

Prof. Dr. Barbara Hänel-Faulhaber (Universität Hamburg) 

Bilingualer Unterricht in Russland 
Anna Komarova & Tatiana Davidenko (Moscow City 
Pedagogical University) 

10.15-
12.15 
 
(nach-
einan-
der) 

Bilingualer Unterricht in Tschechien N.N. 

12.15 Mittagspause 

 Programmpunkt Vortragende/r (Moderation: Sylvia Wolff) 

13.45  

Sachbezogenes Argumentieren - 
Entwicklung kommunikativer Kompetenz im 
Deutsch- und Physikunterricht in der Sek I 
der Samuel-Heinicke-Realschule/ München 

Iris Ricke, Dr. Katrin Steiner & Iris Wagener (München) 

14.30-
14.45 
 

Pause 

Integration in der Regelschule mit 
Gebärdensprache und Lautsprache 

Silvia Kramreiter (Wien)  

Bilinguale Frühförderung Johannes Hennies (UKE Hamburg) 

14.45-
17.15 
 
(nach-
einan-
der) Gebärdensprachentwicklung Bengt Förster (HU Berlin) 

17.30 Abschlussplenum 

17.45  Ende der Tagung 

 


